
Grüne machen Sommerpause
Die Sprechzeiten der Fraktion Bündnis 90 / die Grünen fallen
vom  15.  August  bis  zum  6.  September  aus.  Die  nächste
Bürgersprechstunde ist am 9. September von 16 bis 18 Uhr.

Wasser stand 40 cm hoch im
Keller
Oberaden. Der Keller der Behindertenwerkstatt in der Schlenke
stand in der Nacht zu Dienstag unter Wasser. Die Löschgruppe
Oberaden der Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen  wurden in der
Nacht zu Dienstag (6. August) um 3:18 Uhr alarmiert und es
ging  in  die  Behindertenwerkstatt  in  der  Schlenke.  Dort,
bedingt durch einen Wasserrohrbruch, stand auf circa 400 qm
etwa  40  cm  Wasser  im  Keller.  Bemerkt  hatte  dieses  ein
Wachdienst, der Aufgrund eines Alarmes ( wohl unabhängig vom
Wasser) vor Ort bemerkte, dass es im Keller rauschte.
Der Wachdienst rief dann sofort die Feuerwehr. Mit 12 Mann war
die LG Oberaden vor Ort und schieberte die Wasserleitung ab.
Es wurden drei Tauchpumpen eingesetzt, die zusammen ca 2100
Liter Wasser/ Minute fördern können.
Gegen 5:45 Uhr war der Einsatz beendet. Hätte der Wachdienst
dies nicht bemerkt, wäre der Keller wohl vollgelaufen…
Der Einsatz am Dienstagmittag um 13:10 Uhr im Boirenbusch 16
entpuppte  sich  dagegen  als  Fehlalarm  für  die  Feuerwehr.
 Nachbarn hatten einen ausgelösten Rauchmelder bemerkt, der
jedoch aus unklarem Grund ausgelöst hatte. Die Feuerwehren aus
Oberaden und Weddinghofen waren mit insgesamt 19 Mann vor Ort.
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Autofahrer rutschte in Graben
Ein Bergkamener ist am vergangenen Samstag in Coesfeld bei
einem Unfall verletzt worden. Am 03.08.13 um 13.45 Uhr befuhr
ein  24-  jähriger  Autofahrer  aus  Bergkamen  die  Steinfurter
Straße,  als  er  von  einem  derzeit  unbekannten  Autofahrer
überholt wurde. Dieser hielt einen zu geringen Seitenabstand,
sodass der 24-jährige nach rechts ausweichen musste. Dabei
verlor er die Kontrolle über sein Fahrzeug, rutschte in den
Straßengraben,  wo  sich  das  Auto  überschlug.  Der
Unfallverursacher  flüchtete  von  der  Unfallstelle.  Der  Mann
aus  Bergkamen  wurde  leicht  verletzt.  Der  angerichtete
Sachschaden  beläuft  sich  auf  3.000  Euro.

Hinweise nimmt die Polizei in Lüdinghausen entgegen, Tel.:
02591/7930.

 

Kultursommer  startet  –  Los
geht es mit Reggae
Der Sommer könnte nicht schöner sein. Und jetzt gibt es als i-
Tüpfelchen auch noch den Kultursommer in Bergkamen. Los geht
es am Freitag, 9. August, mit dem Reggae-Open-Air. Und das –
wie die Stadt als Veranstalter betont: „umsonst und draußen“.
Start des musikalischen Großereignisses ist um 18 Uhr auf dem
Marktplatz.

Folgende Open-Air-Events folgen:
Freitag: 16. August, 20 Uhr, Theater-Open-Air im Wasserpark
(bei schlechtem Wetter: Friedenskirche)
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Freitag,  23.  August,  20  Uhr,  Klassik  Open  Air,
Zentrumsplatz  (bei  schlechtem  Wetter:  Friedenskirche)

Dienstag, 27. August, 20 Uhr, Kino-Open-Air (Film „Le Havre“),
Marina Rünthe, musikalisches Vorprogramm

Freitag, 30. August, 20 Uhr, Musik-Picknick im Römerpark mit
Alpcologne

Das Reggae Open-Air
jedoch macht am Freitag, 9. August, den Auftakt. Hinweis: Auf
dem  gesamten  Gelände  herrscht  aus  Sicherheitsgründen
„Glasverbot“.

Und das sind die Interpreten, die den Besuchern
viele Stunden lang musikalisch einheizen werden:

i&i treten 2013 beim Reggae Open Air auf

Das i&i-grade Soundsystem wird den Marktplatz ab 18.00 Uhr
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anheizen,  bevor  es  ab  19.00  Uhr  mit  der  ersten  Liveband
losgehen wird. Ebenfalls sorgen die beiden Wahl-Dortmunder für
eine grandiose After-Show-Party nach dem Hauptkünstler Papa
Boye & The Relatives mit Reggae & Dancehall-Hits für Jederfrau
und Jedermann. Tanzschuhe nicht vergessen!

Papa  Boy  and
the  Relatives
treten  am  9.
August  beim
Reggae  Open
Air  auf.

Papa  Boye  &  The  Relatives  bieten  Classic  Reggae  (Ghana  &
Kiel). Im Jahre 1986 gegründet gehören The Relatives zu den in
Deutschland  beheimateten  Bands,  die  Calypso,  Reggae  und
Afrikanische Musik darbieten. Die Bandmitglieder stammen aus
Ghana / Westafrika, wo die Wurzeln der afrikanischen Elemente
ihrer  Musik  liegen.  The  Relatives  mit  Ihren  ansteckenden
musikalischen  Cocktail  beweisen  durch  Grundelemente  des
Calypso,  Roots-Reggae,  Afro-Beat,  Socca,  Soukous,  High-Life
mit  Pop  und  R&B,  wie  vielseitig  die
Interpretationsmöglichkeiten sind. Ihre Musik ist nichts für
Fußkranke,  da  viel  Energie  und  Bewegung  beim  Spielen
freigesetzt  werden.

Auf Ihren zahlreichen Tourneen durch Europa traten sie bei den
verschiedensten  Festivals  mit  weltbekannten  Stars  wie  Mory
Kante,  Yousou  N´Dor,  Jimmy  Cliff,  Rita  Marley,  Soulful
Dynamics u.v.m. auf. Ein Höhepunkt ihrer Karriere war die – We
remember  Bob  Marley  Tour  1995  –  durch  ganz  Europa  bzw.
Deutschland, Italien, Griechenland, Österreich, Schweiz, und
Israel,  wo  sie  mit  den  berühmten  „Wailers“  der  original
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Backing-Band  von  Bob  Marley  spielten.  1998  tourten  The
Relatives  zwei  Monate  durch  die  U.S.A.  und  Canada  auf
spezielle  Einladung  des  Black  Unification  Congress  in
Washington  D.C..

Pressestimmen:

„The Relatives haben es bestätigt: Reggae ist nicht monoton,
sondern  heiztein,  bringt  Stimmung  und  schafft
Atmosphäre.“(Donaueschinger  Tagesblatt)

„Zwei Stunden lang verzauberten die Musiker mit ihrem Calypso
/  Reggae  /  Afromixed  das  Publikum.  Die  Gäste  ließen  sich
schnell  anstecken  von  der  Dynamik  der  Rhythmen  und  der
Ausdruckskraft der Relatives. Es war einfach unmöglich, die
Beine still zu halten.“(Holsteinischer Courier)

Mehr Infos unter www.papa-boye-and-the-relatives.com

U-Son & Band (Dub, Reggae, Dortmund) ist ein Singer&Songwriter
aus Dortmund. Nach seinem ersten Jamaica-Aufenthalt 2000 ist
er dem Reggae/Dancehall-Virus erlegen und präsentierte seine
ersten  Songs  mit  dem  MSF-Soundsystem.  Seit  längerer  Zeit
arbeitet  er  außerdem  als  Selector  (DJ)  beim  Dortmunder
Soundsystem I&I-GRADE. Bevor U-SON sich seinem Solo-Projekt
widmete spielte er 5 Jahre mit seiner Band I-SIGHT und hat
bereits  im  Vorprogramm  für  namhafte  Reggae-Künstler  wie
PERFECT,  JAH  MASON,  LUTAN  FYAH,  CHEZIDECK,  ZIGGI  RECADO,
GANJAMAN, UWE BANTON oder JAHCOUSTIX gespielt. Die Message in
seinen  Songs  ist  zusammengefasst  Bewusstsein  und  bewusstes
Handeln.  Egal  ob  in  Bereichen  der  Liebe,  des  Umgangs
miteinander oder einfach nur beim Feiern! Zusammen mit Mr.
Martin  (FREETIME  RECORDS)  sind  14  Stücke  für  ein  Album
zusammengestellt worden, die bis auf 3 Ausnahmen von FREETIME
RECORDS produziert wurden. 2 Lieder sind in Kooperation mit
GOLDVIBES RECORDS entstanden. 1 Riddim stammt aus der Feder
des Dortmunder Sängers und Komponisten LIVITIE mit dem U-SON
den „Massive-Flame“-Contest 2010 von ReggaeTown gewann. Der
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Sound der FREETIME-Riddims (Instrumentalstücke) ist zum einen
warm und erdig und zeichnet sich durch ein Live-Feeling ab.
Allerdings  sind  hier  auch  moderne  Dancehall-Riddims
entstanden, so dass das Album einen klaren Modern-Roots-Fokus
mit Akzenten im Dancehall hat. Auf dem Album befindet sich
außerdem eine Kollaboration mit dem Singjay HURRICANE und ein
Video-Clip.  Veröffentlicht  wird  das  Album  über  FREETIME
RECORDS  und  wird  ab  Sommer  2012  in  allen  einschlägigen
Download-Portalen verfügbar sein. Wer lieber etwas reales in
den Händen hält, hat die Möglichkeit das Album als CD inkl.
Video-Clip zu erwerben.

Mehr Infos: https://www.facebook.com/U.SON.REGGAE

 i&i-grade (The Rastaman Partymaschine Dortmund, Soundsystem
DJ & MC). Reggae und Dancehall haben sich Fyah Tim und U-Son
vom Soundsystem i&i-grade auf ihre schwarz, grün, gold, rote
Fahne geschrieben. Sie stehen immer für rege Interaktion mit
dem  Publikum.  Als  Soundcrew  im  klassischen  jamaikanischem
Sinne  mit  MC  (Fyah  Tim)  und  Selector  (U-Son),  lassen  die
beiden keine Gelegenheit aus, das Publikum zum Mitmachen zu
animieren. Hände, Feuerzeuge und Handtücher gehen in die Luft,
wenn Fyah Tim die Massive anfeuert und U-Son die Selections
abfeuert. Wenn i&i-grade spielen wird es heiß!!! Dies haben
sie  schon  auf  großen  Bühnen  wie  dem  RUHR  REGGAE  SUMMER,
WEEDBEAT, zu Gast bei POW POW oder auf ihrem eigenen Dance
FYAH FRIDAY in Dortmund gezeigt. Außerdem versorgen die Zwei
die Reggae-Gemeinde regelmäßig mit ihren brandheißen Mixtapes.

Mehr
Infos: www.facebook.com/iandigrade; www.mixcloud.com/iandigrad
e; www.soundcloud.com/iandigrade
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Unfall auf der Jahnstraße
Oberaden/Heil. War die Sonne schuld an diesem Auffahrunfall?

Am Freitagmorgen (02.08.2013), gegen 10.00 Uhr, befuhr ein 86-
jähriger  Mann  aus  Bergkamen  mit  seinem  VW  Passat  die
Jahnstraße  in  südlicher  Richtung.  An  der  Einmündung  zur
Waldstraße wollte er nach links abbiegen. Dazu hatte er sich
eingeordnet, um den Gegenverkehr passieren zu lassen.

Zur gleichen Zeit befuhr ein 74-jähriger Mann aus Bergkamen
die Jahnstraße in Richtung Norden. Angeblich wurde er von der
Sonne geblendet, sodass er den wartenden Pkw zu spät sah. Es
kam zum Verkehrsunfall, wodurch die 82-jährige Beifahrerin im
VW  Passat  verletzt  wurde.  Sie  musste  einem  Krankenhaus
zugeführt werden.

Es  entstand  nicht  unerheblicher  Sachschaden.  Zeugen  werden
gebeten, sich mit der Polizei in Bergkamen unter Telefon 02307
– 921-7320 oder der Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307
– 921 0 in Verbindung zu setzen.

Miese  Masche  –  Notfall  war
nur vorgetäuscht
Bergkamen.  Auf  ziemlich  miese  Weise  wurde  am  frühen
Samstagmorgen einem 22-Jährigen das Handy geklaut. Am frühen
Samstagmorgen (03.08.2013), gegen 05.15 Uhr, befand sich der
22-jährige Mann aus Bergkamen mit seinem Rad auf dem Heimweg
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von einer Diskothek.

In Höhe der Straße „Im Kreiloh“ wurde er von einem bislang
unbekannten Mann angesprochen, der ebenfalls mit einem Rad
unterwegs war. Der Unbekannte gab an, er habe Probleme nach
Hause  zu  kommen  und  müsse  mal  dringend  telefonieren.
Hilfsbereit  händigte  der  Bergkamener  dem  fremden  Mann
sein Handy aus. Dieser nahm das Telefon an sich und flüchtete
unvermittelt mit dem Rad. Der Geschädigte versuchte noch den
Flüchtenden aufzuhalten, wurde aber durch Tritte und Schläge
an der weiteren Verfolgung gehindert. Hierbei verletzte er
sich, so dass er in einem Krankenhaus behandelt werden musste.

Der  Täter  entkam  letztlich  unerkannt  mit  dem  Handy  des
arglosen Mannes aus Bergkamen. Beschrieben wird der unbekannte
Täter wie folgt: ca. 1,70 cm groß, 22-24 Jahre alt, schlanke
Gestalt,  dunkle  kurze  Haare,  Stoppelbart,  südländisches
Aussehen, bekleidet war der Tatverdächtige mit einer grauen
Hose und schwarzem Kapuzenpulli. Sachdienliche Hinweise bitte
an die Polizei in Bergkamen, Tel. 02307 – 921-7320 oder der
Polizei in Kamen, Tel. 02307 – 921 0.

Keine Wellen im Wellenbad
Ein technischer Defekt führt zum kurzfristigen Ausfall der
Wellenmaschine im Wellenbad in Bergkamen-Weddinghofen.
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Die  GSW  bedauern,  dass  an  diesem  Wochenende  keine  Wellen
produziert werden können. Die Besucher des Wellenbades müssen
jedoch nicht auf das Bad in dem Becken verzichten, sondern
können  es  weiterhin  nutzen.  Die  Reparaturarbeiten  an  der
Wellenmaschine haben bereits begonnen und die GSW gehen davon
aus, dass mit Beginn der kommenden Woche die Wellenproduktion
wieder aufgenommen werden kann.

E-Book-Reader:  Tipps  und
Infos
Jeder redet drüber. Und die Werbung ist voll davon. Aber wie
funktionieren die neuen E-Book-Reaer? Wer wissen will, wie es
geht, besucht einen VHS-Kurs.
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E-Book-Reader  sind  inzwischen  weit  verbreitet.  Sie  bringen
viele praktische Vorteile mit sich: einen großen Speicher, die
Möglichkeit  der  Schriftvergrößerung  für  das  Lesen  ohne
Lesebrille oder auch die Hintergrundbeleuchtung für das Lesen
im  Dunkeln  und  ohne  den  Bettnachbarn  zu  stören.  Aber  am
überzeugendsten ist das geringe Gewicht im Reisegepäck.

„Viele fleißige Leserinnen und Leser haben sich inzwischen so
ein Gerät angeschafft. Aber dann stehen sie vor dem Problem,
wie sie die Bücher auf den E-Book-Reader bekommen“, berichtet
Patricia Höchst, die bei der VHS Bergkamen den Fachbereich
„EDV und berufliche Bildung“ verantwortet. „Hier wollen wir
mit einem neuen Kursangebot Abhilfe schaffen.“

Dozent Michael Doert macht die Teilnehmenden des Kurses „E-
Book-Reader und Onleihe – Einführung in die Welt der digitalen
Bücher“ (Kursnummer 5107) am Montag, 16.09.2013, und Montag,
30.09.2013, von 18:00-19:30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“,
Lessingstr.  2,  mit  dem  Thema  vertraut.  Zum  einen  gibt  er
Tipps, wobei beim Kauf eines E-Readers geachtet werden sollte,
und zum anderen erläutert er die Funktionsweise der Geräte und
der  digitalen  Ausleihe  („Onleihe“)  der  Stadtbibliothek
Bergkamen.

Die Stadtbibliothek Bergkamen ist Mitglied im Onleihe-Verbund
„Hellweg-Sauerland“  der  öffentlichen  Bibliotheken  im
Regierungsbezirk Arnsberg. Der Zugang im Internetnet erfolgt
über www.onleihe.de/hellwegsauerland. In diesem Verbund bieten
über 30 Bibliotheken derzeit über 20.000 Medien, wie E-Books,
E-Papers,  Videos  und  Musiktitel,  zum  elektronischen
Herunterladen  an.  Es  ist  ein  zeitgemäßes  Angebot,  das
zusätzlich nichts kostet. Ein gültiger Leseausweis reicht für
die Inanspruchnahme.

„Die  Handhabung  der  E-Reader  ist  einfach  und  schnell  zu
erlernen“,  sagt  Dozent  Michael  Doert.  „Wenn  die  erste
Hemmschwelle im Umgang mit der Technik erst einmal überwunden
ist, dann ist die Begeisterung bei den Nutzerinnen und Nutzern
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in der Regel groß.“

Für  diesen  Kurs  ist  eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS
Bergkamen zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt das VHS-
Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten  montags  bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284
952 oder 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Dortmunder Brauerei würzt mit
Bergkamener Chutney
Die Bergkamenerin Brigitte Honerpeick macht sich nun auch in
Dortmund einen Namen. Die Inhaberin der Bergkamener Chutney
Manufaktur stellt jetzt für die Hövels Brauerei eine leckere
Grillsauce her.
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Was  beim  Kuchen  das  Sahnehäubchen  ist,  ist  beim  (Grill)-
Fleisch  die  Sauce.  Zur  ganz  besonderen  Delikatesse  werden
Fleischgerichte  mit  dem  neuen  Genießer-Chutney  der  Hövels
Hausbrauerei. Passend zum Höhepunkt der Grillsaison ist es nun
auf den Markt gekommen. Das 195-Gramm-Glas (für 5,- Euro) ist
exklusiv  in  der  Hövels  Hausbrauerei  erhältlich  –  made  in
Bergkamen. 

Chutneys sind würzige, musartige Saucen, die aus der indischen
Küche  stammen.  Die  Engländer  brachten  diese  Spezialität
während der Kolonialzeit nach Europa. Hier wurde es üblich,
Chutney  wie  Marmelade  in  Gläsern  einzumachen,  um  die
Haltbarkeit  zu  steigern.  Typisch  europäisches  und
amerikanisches Chutney besteht aus Gemüse oder Früchten. Auf
diese traditionelle Weise ist auch das Hövels-Genießer-Chutney
hergestellt.

Den Fruchtanteil mit Pflaumen, Aprikosen und Datteln kann man
deutlich herausschmecken. Eine würzige Note geben Zwiebeln,
Ingwer und Chili. Das Besondere ist die Zugabe von Biertreber
aus der Hövels Hausbrauerei. Bei der Bierherstellung bleiben
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Rückstände des Malzes  als sogenannter Treber zurück. Dem
Hövels-Genießer-Chutney gibt der aus Münchner Malz gewonnene
Biertreber  seine  ganz  eigene,  feine  geschmackliche  Note.
„Unser  Chutney  schmeckt  hervorragend  zu  allen  dunklen
Fleischsorten“,  sagt  Hövels-Betriebsleiter  Axel  Stockmann.
Sein  Tipp  für  Grillfans:  „Das  Fleisch  mit  dem  Chutney
marinieren, über Nacht ziehen lassen und dann frisch vom Rost
genießen!“.

Hergestellt  wird  das  Produkt  in  der  Bergkamener  Chutney
Manufaktur. Zu kaufen gibt es das Hövels-Genießer-Chutney –
und  übrigens  auch  weitere  Hövels-Delikatessen  –  allerdings
ausschließlich in der Hausbrauerei am Hohen Wall in Dortmund.

Wer jedoch andere Chutneys aus Bergkamen probieren will, kann
mal in der Erich-Ollenhauer-Straße 46 vorbeisehen. Wie wäre es
mit  African  Queen  oder  mit  Apfel-Meerrettich?  Und  alles
garantiert ohne Zusatzstoffe.  Lecker!

Neue Azubis bei GSW gestartet
Auch in diesem Jahr bieten die Gemeinschaftsstadtwerke GSW
jungen Menschen wieder eine qualifizierte Berufsausbildung in
kaufmännischen  und  technischen  Bereichen  an.  Am  Donnerstag
ging es für die „Neuen“ los.

https://bergkamen-infoblog.de/neue-azubis-bei-gsw-gestartet/


Neue Azubis bei den GSW: (v. l. n. r.: Jochen Baudrexl, Tobias
Reinold, Fabian Bülhoff, Nils Schmidt, Werner Aschoff, Petra
Hengst) (v. l. n. r.: Jochen Baudrexl, Tobias Reinold, Fabian
Bülhoff, Nils Schmidt, Werner Aschoff, Petra Hengst)

Am 1. August begrüßten Geschäftsführer Jochen Baudrexl, der
Betriebsratvorsitzende Werner Aschoff sowie Personalleiterin
Petra  Hengst  die  neuen  Auszubildenden  Nils  Schmidt
(Industriekaufmann),  Fabian  Bülhoff  (Elektroniker  für
Betriebstechnik) und Tobias Reinold (Anlagenmechaniker).

Inklusive der neuen Auszubildenden bilden die GSW gegenwärtig
fünf  Industriekaufleute,  vier  Anlagenmechaniker,  vier
Elektroniker für Betriebstechnik, einen Fachangestellten für
Bäderbetriebe und einen Informatikkaufmann aus. Baudrexl: „Als
kommunales Unternehmen übernehmen wir Verantwortung für die
Region – und dazu gehört selbstverständlich, jungen Menschen
den Start ins Berufsleben zu ermöglichen.“

Die GSW bilden bereits seit vielen Jahren erfolgreich den
eigenen Nachwuchs aus: „Wir legen viel Wert auf die umfassende
Ausbildung junger Mitarbeiter, denn dadurch sichern wir uns
qualifizierte  Fachkräfte  für  die  Zukunft.  Die
Energiewirtschaft  ist  eine  zukunftsorientierte  Branche,  die
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Jugendlichen gute berufliche Entwicklungschancen bietet. Die
Auszubildenden  erwarten  bei  uns  interessante  und
herausfordernde  Aufgaben.  Denn  als  kommunales  Unternehmen
stehen  wir  für  jederzeit  zuverlässige  Dienstleistungen  für
Bürger und die örtliche Wirtschaft. Deshalb fühlen wir uns
verantwortlich für unser direktes gesellschaftliches Umfeld.“
Vor den Nachwuchskräften liegen nun drei Jahre theoretische
und  intensive  praktische  Ausbildung.  Die  GSW  legen  dabei
besonders viel Wert auf einen hohen Praxisbezug.

Baudrexl: „Wir sind ein wichtiger und verantwortungsbewusster
Arbeitgeber in der Region: Sichere Arbeitsplätze sowie ein
umfassender  Arbeits-  und  Gesundheitsschutz  machen  unser
Unternehmen für Bewerber attraktiv.“

Bereits kurz nach dem Start ins Ausbildungsjahr 2013 nehmen
die GSW Bewerbungen für 2014 entgegen. „Wer also im kommenden
Jahr bei uns einsteigen möchte, kann sich ab sofort bewerben“,
so Personalleiterin Petra Hengst.

SPD-Kritik:  Neues
Betreuungsgeld  belastet  den
Haushalt des Kreises Unna
Seit heute, dem 1. August,  gibt es das von der schwarz-gelben
Bundesregierung beschlossene Betreuungsgeld. Das sorgt nicht
nur  für  Zustimmung.  Kritik  kommt  vom  heimischen
Bundestagsabgeordneten Oliver Kaczmarek (SPD). „Das ist nicht
nur  familienpolitisch  fraglich“,  sagt  der  heimische
Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek (SPD). Es bedeute für
den Kreis Unna auch eine erhebliche finanzielle Mehrbelastung,
da  das  Verwaltungsverfahren  analog  zum  Elterngeld  geregelt
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wird und die Zuständigkeit beim Kreis liegt.

Im Nachgang zur Sitzung des Kreistages im Juni, bei der dem
Landrat eine entsprechende Frage gestellt wurde, hat der SPD-
Abgeordnete die Bundesregierung zu diesem Sachverhalt befragt.
Unter  anderem  wollte  er  wissen,  ob  die  Bundesregierung
angesichts der neu zu schaffenden Stelle im Kreis Unna die
Notwendigkeit einer Finanzierungskompensation des Bundes sieht
und wie diese Stelle ausgestaltet sein sollte.

Die  Antwort  der  Bundesregierung  im  Originalwortlaut:
„Zuständig für die Einrichtung der Behörden bei der Ausführung
des Betreuungsgeldes sind die Länder (Artikel 85 Absatz 1 des
Grundgesetzes).  Die  Länder  haben  nach  der
verfassungsrechtlichen  Zuständigkeitsverteilung  allein  die
dadurch  entstehenden  Verwaltungsausgaben  zu  tragen  (Artikel
104a Absatz 5 Satz 1 GG).
Heißt  im  Klartext:  Eine  Beteiligung  des  Bundes  an  den
Mehrkosten  wird  es  nicht  geben.

„Der Bund bestellt, die Kommunen müssen zahlen“, ärgert sich
Oliver  Kaczmarek  darüber,  dass  die  schwarz-gelbe  Regierung
erneut  ein  umstrittenes  Gesetz  durchgedrückt  hat,  dessen
Umsetzung  und  Mehrkosten  sie  dann  den  Kommunalverwaltungen
aufbürdet.  Die  für  das  Betreuungsgeld  vorgesehenen  Mittel
sollten besser für den Ausbau frühkindlicher Bildung verwendet
werden, so Kaczmarek.


